
Institutional Readiness oder wie mache ich 
meine Institution fit fürs Fundraising? 
Am Beispiel einer Bildungs- und Forschungsinstitution.



Was haben wir heute vor? 

Universität Basel

Die Universität Basel und das Ressort Fundraising 5’

5 Eigenheiten unserer Universität und deren Bedeutung für Fundraising 10’

5 Lösungsansätze aus der Universität Basel 15’

Austausch in Gruppen 20’

Diskussion im Plenum 15’

Abschluss 5’
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Die Universität Basel – ein paar Zahlen
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Die Universität Basel – ein paar Zahlen
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Die Universität Basel - Organigramm
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Das Ressort Fundraising – 6 Personen, 400 FTE

Leiterin Fundraising

Caroline Mattingley-Scott

Fundraising Officer

Eva Rösch

Fundraising Officer

Caroline Buss

Fundraising Officer & 
Verantwortlicher CRM-Datenbank

Nando Quagliati

Studentische Hilfsassistentin

Lisa Zaugg

Studentischer Hilfsassistent

Noé Isler
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Das Ressort Fundraising in Zahlen

2025 war ein Rekordjahr.

37 M

2025 machten die Spendeneinnahmen 
rund 5 % des universitären Budgets aus.

Hinter den Spendeneinnahmen stand 
Ende 2025 eine Vertragsvolumen von rund 

305 Millionen Franken.
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Was haben wir heute vor? 

Universität Basel

Die Universität Basel und das Ressort Fundraising 5’

5 Eigenheiten unserer Universität und deren Bedeutung für Fundraising 10’

5 Lösungsansätze aus der Universität Basel 15’

Austausch in Gruppen 20’

Diskussion im Plenum 15’

Abschluss 5’
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Definition

Institutional Readiness bezeichnet das Ausmass, in dem eine Organisation 
strukturell, kulturell und strategisch aufgestellt ist, um erfolgreich und 
nachhaltig Fundraising zu betreiben.

Kultur: Wird Philanthropie in der gesamten Organisation verstanden und 
 gelebt?

Führung: Stehen Geschäftsleitung aktiv hinter dem Fundraising?

Systeme: Sind Prozesse (inkl. CRM-Datenbank) bereit für die
  Spendenbeziehungen?

Ressourcen: Ist genug Budget und Zeit für den Beziehungsaufbau
  vorhanden?
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Es ist die Erkenntnis, dass Fundraising keine reine Abteilungssache ist, 
sondern eine gesamtorganisatorische Aufgabe.



Eigenheit 1: eine Universität hat (sieben) Fakultäten…

Caroline Buss & Eva Rösch | SwissFundraisingDay 2026 Universität Basel

… sowie diverse Departemente und Institute



Eigenheit 1: eine Universität hat (sieben) Fakultäten…
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 Dezentrale Strukturen, auch räumlich über die Stadt verteilt

 Sehr unabhängige Einheiten mit eigenen Geschäftsführenden und Vorstehenden

 Eigenständiges Einwerben von philanthropischen Mitteln

 Missachten von Reglementen und Vorgaben 

 Ein Uni-weites (Spenden-)CRM ist fast unmöglich 

(und auch nicht sinnvoll…)

Für was brauche ich 
das Fundraising, ich 
habe die Mittel selbst 

eingeworben!

Jetzt wollt ihr von 
meinen eingeworbenen 

Mitteln auch noch 
Overhead abziehen? 



Eigenheit 2: Anbindung an das Rektorat 

 Direkter Draht zur Rektorin und den weiteren Rektoratsmitgliedern. 

 Nutzung der internen Ressourcen und Fachwissen, wie z.B. der Rechtsdienst, die Finanzen oder auch die 

Zusammenarbeit mit Kommunikation

 Einbringen der Fundraising-Thematik in obersten Ebenen

 Nutzung des Standings der Rektorin gegen innen und aussen

 Schnellere Entscheidungswege

 Ist das noch Fundraising oder kann das weg? 
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Wie ist denn die 
arbeitsrechtliche 
Situation für die 

wissenschaftliche 
Mitarbeiterin? 

Ich würde gerne die 
Rektorin zum 

Mittagessen treffen. 



Eigenheit 3: Die Universität ist (mehrheitlich) 
   staatlich finanziert
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Eigenheit 3: Die Universität ist (mehrheitlich) 
   staatlich finanziert

 Über 65% der Gelder kommen von den Kantonen und vom Bund

 Die restlichen 35% stammen aus unterschiedlichen Drittmitteln

 Obwohl die Drittmittel essenziell für die Universität sind, haben viele Personen den Eindruck, die Universität 
wird komplett über die Kantone finanziert

 Enormer Spardruck beim Bund, bei den Kantonen sowie beim Schweizerischen Nationalfonds SNF 
(Forschungsförderung des Bundes)

 Kein Druck aufs Fundraising, dass das Überleben der Universität an uns hängt
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Wenn das so wichtig 
ist, wieso zahlt die Uni 
das nicht selber? Sie 
hat doch genug Geld! 

Wir 
ermöglichen 
Freiräume! 



Eigenheit 4: Die Universität ist eine Einheit 
  - und trotzdem nicht!

 Es gibt unzählige Forschungsthemen und Förderthemen, z.B. auch Stipendien für Studierende

 Es gibt nebst der Universität und deren Fakultäten und Departementen noch das Unispital, das UKBB, die 

UPK, das Swiss TPH,  etc – die internen Strukturen sind für aussen nicht klar. 

 Keine klare thematische Fokussierung

 Teilweise fehlendes Verständnis für die internen Prozesse und Eigenheiten (auch von Internen…)  

 Wir müssen über alle (grossen) Spenden informiert sein, können es aber fast nicht sein

 Hohe Bekanntheit und Verankerung 
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Ich möchte an das 
Biozentrum 

spenden, nicht an 
die Universität!

Das Unispital 
gehört doch zur 
Uni, oder nicht?



Eigenheit 5: Die Universität benötigt grosse Förderbeträge

 Eine volle Professur kostet inkl. Mitarbeitenden und Sachmittel zwischen CHF 400’000 und CHF 1 Mio. pro 
Jahr, je nach Fakultät. Eingerichtet wird sie (in der Regel) nur bei mind. 10 Jahren Vertragslaufzeit

 CHF 10’000 ist bei uns eine Kleinspende

 Für Public Fundraising haben wir fast keine Angebote 
(Ausnahme: Stipendienfonds für Studierende, mit grosser Spendenkultur innerhalb der Uni)

 Wir benötigen finanzstarke Privatpersonen und Förderstiftungen

 Viele Stiftungen sind für eine Mehrzahl der Projekte zu klein
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Mit meinen 20’000.- 
kann ich bei euch 

nichts bewirken, ich 
spende lieber an eine 
kleine Organisation



Was haben wir heute vor? 

Universität Basel

Die Universität Basel und das Ressort Fundraising 5’

5 Eigenheiten unserer Universität und deren Bedeutung für Fundraising 10’

5 Lösungsansätze aus der Universität Basel 15’

Austausch in Gruppen 20’

Diskussion im Plenum 15’

Abschluss 5’
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Lösung 1: Persönliche Beratung 
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Zielgerichtete 
Recherche nach 

potentiellen 
Fördernden 

(in unserem CRM oder 
Spheriq / fundraiso)

Rückmeldung und 
Prüfung der 

Unterlagen für die 
Antragsstellung

Persönliche 
Beratung aller 
Universitäts-
angehörigen 

hinsichtlich privater 
Förderung



Lösung 1: Persönliche Beratung
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Lösung 2: Interner Infoanlass und (zukünftig) Workshops

 Bisher zwei Infoanlässe durchgeführt

 Angebot für alle Universitätsangehörigen (ohne Studierende)

 Teilnahme von je rund 70-80 Personen

 Erster Teil: 40 Minuten Präsentation und 20 Minuten Fragerunde

 Zweiter Teil: Kaffee, Gipfeli & Austausch

 Zukünftig auch themenspezifischen Workshops für rund 20 Teilnehmende geplant (z.B.: Wie schreibe ich einen 
Stiftungsantrag)
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Lösung 2: Interner Infoanlass und (zukünftig) Workshops
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Lösung 2: Interner Infoanlass und (zukünftig) Workshops
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Lösung 3: interne Standards mittels Dokumente definiert 
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§2.3: Zuwendungen und 
Sponsoringbeiträge 

stellen Drittmittel dar 
und sind entsprechend 
overheadpflichtig.

§6.2: Zuwendungen unter 
CHF 100‘000 dürfen erst 

nach vorgängiger 
Information an das 

Ressort Fundraising von 
Universitätsangehörigen 

angenommen werden.

§7.1: Zuwendungen durch 
Dritte dürfen die 

Freiheit von Forschung 
und Lehre nicht 

beeinträchtigen […]. Die 
Autonomie der 

Universität Basel darf 
nicht eingeschränkt 

werden.

Das Fundraising-Reglement bildet die Grundlage für unsere Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten und legt die Rahmenbedingungen fest.



Lösung 3: interne Standards mittels Dokumente definiert 

Vorlagen und Standarddokumente für philanthropische Verträge entwickelt

 Vertragsvorlagen mit Standard-Inhalten

 Checkliste für die interne Absicherung bei einer ersten Zusage

 Umlaufzettel für die interne Freigabe des definitiven Vertrages 

 Factsheet für die Zusammenfassung der Verantwortlichkeiten zur Vertragsumsetzung
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Lösung 3: interne Standards mittels Dokumente definiert 
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Lösung 3: interne Standards mittels Dokumente definiert 
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Lösung 4: Einblicke in die Universität ermöglichen
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Stewardship-Programm

Newsletter

Newsletter

Newsletter

individuellerTätigkeitsbericht

Fundraising-Event

Rector’s
Dinner

Dies academicus

Xmas-Card

Individuelle Donor-Treffen



Lösung 4: Einblicke in die Universität ermöglichen
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• Jährliche Fundraising-Veranstaltung zu fach-übergreifendem Thema
• Einladung an rund 700 Geldgeber*innen
• Führung und Keynote Speech sowie verschiedene Kurzpitches
• Teilnahme von vielen (jungen) Forschenden
• Apero Riche für den Austausch

• Jährliches Rectors Dinner für die Top Donors
• Einladung an gut 50 Personen / Stiftungsvertreter*innen
• Führung und Kurzvorträge von Professor*innen
• Teilnahme von Rektoratsmitgliedern
• Serviertes 3-Gang-Menu



Lösung 4: Einblicke in die Universität ermöglichen
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Lösung 4: Einblicke in die Universität ermöglichen
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Lösung 5: Nutze das, was funktioniert 

 Wenn man etwas braucht  Nutze die «Karte Rektorin»

 Wenn ein Weg nicht funktioniert  Nutze eine andere Ebene der Hierarchie

 Wenn du neue Projekte angehst  Arbeite mit denjenigen, die Freude am Fundraising haben

 Wenn eine Stiftung eine Idee hat  Nutze die Themenvielfalt der Uni und suche das passende Projekt

 Wenn jemand selber Gelder einwirbt  gratuliere ihm*ihr und entwickle den Förder-Kontakt weiter
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Forschende brennen für ihre Themen und ihre Forschung und reden gerne 
darüber. Das ist ideal für Fundraising!



Institutional Readiness oder wie mache ich 
meine Institution fit fürs Fundraising?

Fazit



Institutional Readiness bedeutet: 

Alle Bereiche der Organisation müssen «fit fürs Fundraising» 
sein; nicht nur diejenigen, die Fundraising explizit machen.

  

Wir alle sind 
Botschafter*innen 

der Universität.

Auch - oder erst recht - 
bei einem so 

komplexen Konstrukt 
wie einer Universität!

Fundraiser*innen müssen aktiv, kreativ und im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten auf die IR hinarbeiten!



Fragen?



Und nun seid ihr dran! 



Zu welchem Thema möchtet ihr diskutieren? 

Wer identifiziert sich in 
eurer Institution als 

Fundraiser*in? 
Und wer macht effektiv 

Fundraising?  
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Wenn Fundraising für die 
Grundfinanzierung 

nicht nötig ist: 
welche Auswirkung hat 

dies auf IR? 

Welche Rolle spielt die 
Grösse und die Bekanntheit 

der Organisation 
hinsichtlich der IR? 

Mit welchen Argumenten kann 
ich meine Kolleg:innen aus der 

Projektarbeit / Forschung 
überzeugen, dass Fundraising

 auch ihre Aufgabe ist?

• Sammelt eure Ideen und 
Gedanken

• Sammelt konkrete Beispiele

• Diskutiert eure Erfahrungen und 
tauscht euch aus

 20 Minuten Zeit

 Wir diskutieren am Ende im Plenum

?



Was habt ihr diskutiert? 
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Wenn ihr eurem Vorstand/eurer 

Geschäftsleitung in einem kurzen 

Elevator Pitch erklären müsstet, 

warum ihr jetzt Zeit und Geld in die 

IR stecken müsst: 

Wie würdet ihr argumentieren?
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Neue Arbeitsgruppe Hochschulfundraising 

 Für Fundraiser:innen aus dem Bereich Hochschul- und Forschungsfundraising

 Dynamische Arbeitsgruppe mit dem Ziel das Profil des Hochschulfundraisings in der Schweiz nachhaltig zu 
stärken.

 Gemeinsam wollen wir Begrifflichkeiten klären, Benchmarks entwickeln und Praxiswissen dokumentieren

 Treffen 3x im Jahr für Vormittag inkl. Mittagessen 

 

Interessiert? Schreibe bis am 31. August 2026 an info@swissfundraising.org



Bei Fragen gerne melden!

Caroline Buss
caroline.buss@unibas.ch

061 207 07 62

Eva Rösch
eva.roesch@unibas.ch

061 207 24 21

Folge uns auf LinkedIn!

Abonniere unseren 
Newsletter!

Oder besuche unsere 
Website: 
unibas.ch/fundraising



Vielen Dank
für eure Aufmerksamkeit.
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